
 

 

    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

             

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fr  03. 07. Schulen Schulschluss  

Sa 04. 07. Feuerwehr Sonnwendfeuer auf der Kipp 19.00 Uhr / Feldmesse 

So 05. 07. ÖVP-Langau Seefest – Trachtenfrühschoppen 10.00 Uhr / Freizeitzentrum 

Mi  08. 07. Pensionisten Pensionistennachmittag 14.00 Uhr / Gh Appeltauer  

Sa 11. 07. Sportverein SVU Langau – Haugsdorf  (Vorbereitung) 19.00 Uhr / Freizeitarena 

Mi  15. 07. Senioren Seniorennachmittag 14.00 Uhr / Anglerparadies 

Sa 18. 07. Gemeinde Regionsfamilientag / Freizeitzentrum  

Sa 18. 07 Wasserskiclub Badespass am Bergwerksee 13.00 Uhr / Freizeitzentrum 

Sa 18. 07. Freizeitmuseum Tarok – Einführung 17.00 Uhr / Freizeitmuseum 

Sa 18. 07. Sportverein SVU Langau – Sigmundsherberg  (Vorbereitung) 19.00 Uhr / Freizeitarena 

Sa 18. 07. Imker Ausflug – Steiermark 06.00 Uhr / Hauptplatz 

Sa 18. & So 19. 07. ÖKB Zimmergewehrschießen Schuppen / Gh Appeltauer 

Sa 18. & So 19. 07. Gemeinde Reblaus - Bummelzug  

Fr  24. 07. Pfarre Krankenkommunion  

Sa 25. 07. Sportverein SVU Langau/ Reserve – Breiteneich   (Vorbereitung) 18.00 Uhr / Freizeitarena 

Sa 25. 07. Sportverein SVU Langau –Kühnring  (Vorbereitung) 20.00 Uhr / Freizeitarena 

So 26. 07. Pfarre Wallfahrt der Legion Mariens / Stockern 14.30 Uhr / Stockern 

Vorschau    

Sa 01. 08. Sportverein SVU Langau –Gastern  (Vorbereitung) 19.00 Uhr / Freizeitarena 

Fr 07. & Sa 08. 08. Sportverein Sportfest Freizeitarena 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                          Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                             Info.Mail Entgelt bezahlt 
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37. Langauer 

Zimmergewehrschießen 
 

Samstag, 18. und  
Sonntag, 19. Juli 2015 
 
im Vereinslokal Appeltauer 
 
Beginn:    
Samstag, 18. Juli, 18.00 – 21.00 Uhr 
Sonntag, 19. Juli, 9 - 18 Uhr 
 
Wertvolle Preise 
 
Preisverteilung: Sonntag, 19. Juli   
ab 19.00 Uhr 
 
Auf euren Besuch freut sich der ÖKB! 
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Seniorennachmittag 
Mittwoch, 15. Juli 2015 
um 14.00 Uhr 
Anglerparadies Hessendorf 
 

 Ausflug zur Landesausstellung “Ötscherland“ 
ist wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt !!! 

Vorankündigung Seniorenbund: 
Busfahrt zur Seniorenwallfahrt in die Basilika Maria Taferl 

„Komm zur Mitte des Lebens“ 
Donnerstag, 1. Oktober 2015 

10 Uhr Festgottesdienst mit Diözesanbischof DDr. Klaus Küng / anschließend Begegnung und Agape 
Nachmittag ist die Besichtigung des Donaukraftwerks Ybbs-Persenbeug geplant. 

Preis ohne Mittagessen ca. € 29,- 
Information und Anmeldung: 0664 4865083 oder 02912 6644 (Herbert Freundorfer) 

02912 443 (Fritz Prand) 
Euer Obmann 
Herbert Freundorfer 

 
 

Pensionistennachmittag 

Mittwoch, 08. Juli 2015  
um 14.00 Uhr 
im Gasthaus Appeltauer 

Es würde uns freuen, auch Sie begrüßen zu können. Mit freundlichen Grüßen 
Franz Traun 
Vorsitzender 

 
Herzliche Einladung zum Ausflug  
der Imker der Ortsgruppe Geras 
Die Bienenzüchter fahren am Samstag, 18. Juli, um 6 Uhr von Langau 
weg zu einem Tagesausflug in die Steiermark. Besichtigt wird die 
vorbildliche Imkerei der Familie Ulz, nach dem Mittagessen die 
Wachsverarbeitungsfirma Hödl. Rückkunft – nach dem Besuch eines 
Heurigen – ist für 20 Uhr in Langau geplant. Mit Einzahlung von 55 € auf 
das Konto AT28 3299 0000 0460 0771 bei der Raiba Langau mit dem 
Vermerk „Imkerausflug“ ist die Anmeldung verbindlich. Jugendliche bis 14 Jahren zahlen 30 €. 
Natürlich sind auch Nichtimker bzw. Familienangehörige herzlichst willkommen, obwohl diesmal reine 
Imkerziele im Programm sind. Bei mehr als 30 Teilnehmern vermindert sich der Kostenbeitrag. 

 

Pensionistenverband 

Seniorenbund 
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Veranstaltungen beim Nachbarn –  Juli 2015 
 
Sa 04. 07.  17 Uhr Galerie KULTUR.Punkt 
HARDEGG/Hauptplatz: „Retrospektive...“                             
Rosi Grieder-Bednarik, Rückblick/kl. Querschnitt 
graph. Arbeiten aus 40 Jahren, bis 26. 7., Info 
www.kulturpunkt-hardegg.com  
 

Sa 11. 07.  11 Uhr Festival Retz Musik & Literatur 
– Offene Grenzen (2. – 19. Juli)                          
„Konzert am Heiligen Stein“ (bei Mitterretzbach) 
 20 Uhr Rathaus Retz, Theaterstück ab 12 
„Malala – Mädchen mit Buch“ Es spielt KARL 
MENRAD         Info: www.festivalretz.at 
 

Fr 17. 07.  20 Uhr WEINKLANG am Hauptplatz in 
Drosendorf 
 

Sa 18. 07.  20.30 Uhr Sommerkino in Rabesreith, 
Film „Mr. Claude und seine Töchter“ 
 

So 19. 07.  19 Uhr  Stift Geras, Marmorsaal, „Die 
Unvollendete“, Robert Lehrbaumer – Dirigent, 
Vienna International Orchestra,  Franz Schubert – 
Sinfonie Nr. 7  Internat. Solisten, Gastkonzert der 
Stift Altenburger Musik Akademie, Klavierkonzerte 
von Chopin & Schumann – Infos: w.gerasklingt.at 
 

Di 21. 07.  19.30 Uhr Frainer Kultursommer im Hof 
des Schlosses Frain an der Thaya KAREL Plihal, 
Konzert alter und neuer  tschechischer Volkslieder 

 und führender Jazzmusiker – Eintritt 200 Kronen  
 

Mi 22. 07.  19 Uhr     Pfarrkirche Frain, 
Kirchenmusik- Konzert, tschechische barocke und  
klassische Meister, Vaclav und Methodius Vaclav 
Uhlir, freiw. Spenden  
 

Fr/Sa 24./25. 07. 19 Uhr Feste Kaja, Odyssee-
Theater „Der Seelen Erwachen“ 
 

Sa 25. 07. 15 Uhr Gutsh. Kulturbrücke Fratres 
„Sprachgrenzen – Europas kulturelle Pluralität 
 Ausstellung Christian Thanhäuser: Holzschnitte 
und Druckstöcke   Dokumentarfilm „Tiefe 
Kontraste“ von Lenka OVCÁCKOVÀ Lesung von 
Juri Andruchovytsch / Martin Pollack Konzert 
Klezmerová Kapela Simcha aus Ostrava 

Sa 02. 08. 20.30 Uhr Sommerkino im Strandbad 
Drosendorf „Das ewige Leben“ 
 

Nationalparkhaus Thayatal geöffnet täglich 9-18 
Uhr, www.np-thayatal.at 
Wildkatzenfütterung Juli/August: täglich 15.30 Uhr  
Schloss Riegersburg / Burg Hardegg geöffnet 
täglich 9-18 Uhr, Sonderausstellung im Schloss: 
„Einfach fantastisch“    www.riegersburg-
hardegg.com 

   Irrtum vorbehalten! 

 

 
 

Sommerzeile 199, 2091 Langau, Tel.: (02912) 424 
Kremserstrasse 26, 2070 Retz, Tel.: (02942) 21 81 
 

Lassen Sie Ihr Fahrzeug bequem bei uns reparieren 
und sparen Sie als Allianz Kunde 

 100,-- vom Selbstbehalt! 
 
Ihre Vorteile als Allianz Kunde auf einen Blick: 
 

 Ersparnis von 100,-- vom Selbstbehalt 
 Bei Bedarf Fahrzeugabholung und -rückstellung 
 Bei Bedarf kostenloser Ersatzwagen 
 Reinigung des Fahrzeuges bei Kasko-Schäden 
 Garantierte Reparaturzeiten 
 Direktverrechnung mit der Allianz 

 
 
        Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
        Familie RESEL 

Beim Nachbarn 
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Wir möchten Ihnen einiges berichten, was unsere syrische Familie KOLIA betrifft. Frau Iman Ali und ihre 
Kinder haben sich sehr gut in Langau eingelebt. Sie besuchen fleißig einen Deutschkurs und es ist 
erstaunlich wie schnell sie lernen. In den Ferien werden sie einen Kurs in der Volksschule Langau 
besuchen. 
Sie sagen „Danke“ für die Unterstützung die ihnen zuteil wird. Danke für all die HelferInnen, sei es durch 
Sach- oder Geldspenden. Alle Menschen, die noch etwas skeptisch dem Projekt gegenüberstehen, sind 
herzlich eingeladen die Familie kennen zu lernen! Sie freuen sich über jeden Kontakt mit Ihnen. 
Vielleicht braucht es nur ein bisschen Mut! Danke! 
Bei einer Gemeinderatssitzung mit Bürgermeister Ing. Franz Linsbauer wurde unser Projekt vorgestellt 
und wohlwollend aufgenommen. 
Da in Drosendorf seit kurzem auch eine syrische Familie aus Aleppo ist, waren wir bei einer 
Informationsveranstaltung unter der Leitung von Bürgermeister Spiegl. Mit dabei war auch Ibrahim, der 
ältere Sohn, der jetzt auch bei seiner Familie in Langau ist. Er hilft auch soweit es geht als Dolmetsch 
aus. Bei einem Vernetzungstreffen im Pfarrhof Horn konnten wir ebenfalls Erfahrungen austauschen. 
 
Wir bitten vorerst weiter um Ihre Unterstützung. Bis die Familie eine Grundversorgung bekommt, 
müssen wir für sie sorgen.  
Bitte Ihre Spende an: Raiffeisenbank Langau, Konto Pfarre Langau „ASYLFAMILIE“, IBAN: 
AT833299000004607735, BIC: RLNWATWWZWE. 
Helfende Hände sind noch herzlich willkommen! 
Kontaktadressen: Franz Reiss jun., Langau 349, Tel. 0664 300 48 71 
Gisi und Fritz Prand, Langau 331, Tel. 02912 443 

Vielen Dank! 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Juni 2015 los war 

Wir starten durch mit unserem Elektroauto 
Am 21. Mai 2015 haben wir unser Elektroauto ab-
geholt und sind Ende Mai mit unserem car-sharing 
Projekt gestartet. In Summe nutzen 14 Teilnehmer 
unseren Langauer Freizeit-Blitz - kurz "FRITZ" und 
fahren rein elektrisch! 
Nach einer Einschulung über das online Reservie-
rungssystem Ende Mai 2015 steht das Auto nun 
rund um die Uhr zur Verfügung und wird bereits 
auch fleißig genutzt. Die Nutzer haben einen 
Grundbetrag in der Höhe von € 200,-- pro Jahr zu 
entrichten und für jeden gefahrenen Kilometer € 
0,15. Mit dieser Form der Abrechnung wird sich 
das Auto refinanzieren und bietet gleichzeitig eine 
äußerst günstige Form der Mobilität für die An-
wender. 

 
Als Auto wurde ein VW e-Golf vom Autohaus 
Waldviertel und der Firma Resel angekauft, um 
auch dem regionalen Gedanken Rechnung zu 
tragen. 
Wir bedanken uns bei den Sponsoren: Firma Re-
sel, Autohaus Waldviertel und der Niederösterrei-
chischen Versicherung für die Unterstützung. 
Am Samstag, den 27. Juni 2015 hat unser Frei-
zeit-Blitz ein neues Aussehen erhalten. Das Logo 
"FRITZ - Freizeit-Blitz Langau" wurde von Bern-
hard Böhm auf der Motorhaube und an beiden 
Seiten angebracht. 
Nun ist unser gemeinschaftlich genutztes Elektro-
auto auch von außen eindeutig erkennbar. 
Herzlichen Dank an Bernhard Böhm, der für die 
"Dekoration" unseres Freizeit-Blitz lediglich das 

Material verrechnet hat und die Arbeitszeit für 
das Gemeinschaftswerk gespendet hat. 
 

 
Für Fragen und weiteres Interesse an unserem 
car-sharing Projekt stehen wir am Gemeindeamt 
gerne zur Verfügung. 
Wir hoffen auf viele umweltfreundliche und vor 
allem unfallfreie Kilometer mit unserem "FRITZ"! 

 

Musi-Heuriger: ein Hochgenuss für alle 
Sinne! 
Am 29. Mai 2015 veranstaltete die Musikkapelle 
Langau erstmals den "Trachten-Friday" und am 
Samstag, den 30. Mai 2015 wurde der mittlerweile 
traditionelle Musi-Heurige abgehalten. Bei qualita-
tiv hochwertiger Musik und mit kulinarischen Köst-
lichkeiten wurden die vielen Besucherinnen und 
Besucher verwöhnt! 

 
Am Trachten-Friday spielte die Musikkapelle aus 
Zellerndorf und danach "voixBRASS" auf und heiz-
ten den Gästen musikalisch ordentlich ein. Neben 
der Schank gab es noch die beliebte "Spritzer-Bar" 
und natürlich war auch die Kuchen-Bar ordentlich 
bestückt. 
Der Samstag wurde mit dem Familienkonzert mu-
sikalisch eröffnet. Dabei spielte die Bandemitglie-
der mit allen ihren Familienmitgliedern auf - zu-
sätzlich gab es noch einige Gesangseinlagen. 
Danach musizierte die Musikkapelle aus Pernegg 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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und den musikalischen Abschluss machten unsere 
"Jungen Langauer". Kulinarisch wurden die Besu-
cherinnen und Besucher mit typischen Heurigen - 
Spezialitäten verwöhnt. 
Vielen Dank an unsere Musikkapelle für die Orga-
nisation dieses bereits sehr traditionellen Musi-
Heurigen, der in unserem Veranstaltungsangebot 
einfach nicht fehlen darf. 
Eine ganz erfreuliche Nachricht zusätzlich: in der 
Nacht von Freitag auf Samstag haben wir ein 
waschechtes Musiker-Baby bekommen - wir gratu-
lieren recht herzlich unserem Flo Kühlmayer und 
seiner Viki zur Geburt ihrer Elena! 

 

Besuch aus Bory (CZ) 

 
Am Samstag, dem 23. Mai 2015, besuchte eine 
Abordnung aus Bory (Kreis Vysočina) – vor allem 
Personen, die dort in verschiedenen Organisatio-
nen und Vereinen tätig sind - in Tschechien die 
Freizeitgemeinde. Sie haben uns schon einmal im 
März 2014 besucht. Bory ist etwa 90 km von uns 
entfernt und mit Langau vergleichbar. 
Am Samstag nun gab es eine Führung durch ver-
schiedene Institutionen der Freizeitgemeinde, weil 
die Tschechen daran interessiert waren, wie wir 
das eigentlich alles so managen. Zuerst begrüßte 
Lukas Benesch die Gäste im Musikerheim und 
erklärte die Organisation und das Zusammenwir-
ken der Musikkapelle. Er führte sie durch das Ge-
bäude und zeigte vor allem den neu errichteten 
Probenraum. Während Lukas die Gruppe mit dem 
Bus zur Freizeitarena begleitete, erklärte er gleich 
auch noch ein bisschen etwas zur Freizeitgemein-
de allgemein. 
In der Freizeitarena warteten schon Didi Haller 
und Martina Lasar auf die Gäste. Didi Haller er-
zählte einiges über die Entstehungsgeschichte des 
Vereins und des Gebäudes und führte die Besu-
cher anschließend durch die Räumlichkeiten. Da-
nach wurde ein kurzer Film mit zwei Sketches der 
Faschingsgilde vorgeführt, die mit tschechischen 
Untertiteln und Erklärungen versehen waren. Der 
Sportverein stellte freundlicherweise Getränke zur 
Erfrischung für die Gäste bereit, bevor es weiter 
ins Bienenlandl ging. 
Martina Lasar begleitete die Besucher bis zum 
Beginn des Weges und erzählte dort noch einiges 
über die Geschichte des ehemaligen Bergwerkes 

und seine Umwandlung in ein Freizeitzentrum. 
Bevor die Gäste durch das Bienenlandl geführt 
wurden, überreichte Blanka Křižová eine Pinie – 
den Wappenbaum von Bory – sowie verschiedene 
schöne Andenken an Bory für die Gemeinde 
Langau. 
Ambros Silberbauer übernahm nun die Gruppe 
und der Besuch nahm seinen Abschluss mit einer 
interessanten Führung durch das Bienenlandl. 
Den Besuchern aus Tschechien hat es bei uns 
sehr gut gefallen und sie waren sehr erfreut über 
die herzliche Aufnahme. Besonders beeindruckt 
waren sie, wie Langau mit seiner Situation nach 
der Schließung des Bergwerks umgegangen ist 
und wie die Langauer alle zusammenarbeiten, um 
aus dem Ort etwas zu machen.  
Blanka Křižová hat uns herzlich zu einem Gegen-
besuch eingeladen, den wir bei ausreichend Inte-
resse gerne organisieren. Bory ist vor allem be-
kannt für seine Mineralien (Turmalin und Löllingit). 
Danke auch an die beiden Übersetzerinnen Mirka 
Tonarová und Eva Hortová! 

 

Summer flash 2015 - wieder eine wunder-
bare Veranstaltung 

 
Am 5. Juni 2015 war es wieder so weit - unsere 
Jungend veranstaltete das beliebte und weithin 
bekannte "Summer Flash" am Bergwerksee. Bei 
traumhaften Wetter und wieder einem optimalen 
Angebot von der Schwimmbar bis zur Cocktailbar 
wurden viele Besucherinnen und Besucher ange-
lockt. 
Die perfekte Organisation und natürlich das 
traumhafte Ambiente direkt an unserem Berg-
werksee waren auch heuer wieder der Garant für 
ein gut besuchtes "Summer Flash", das neben 
guter Musik auch weitere einmalige Angebote auf 
Lager hatte. Immer wieder gelingt es unserer Ju-
gend mit qualitätsvollen Angeboten zu punkten 
und so diese Veranstaltung besonders herauszu-
heben. 
Vielen Dank an ALLE fleißigen Helferinnen und 
Helfer, die diese wunderbare Veranstaltung er-
möglicht haben, die einfach nicht im Langauer 
Veranstaltungskalender fehlen darf. 
Vielen Dank an unsere Jugend für euer tolles En-
gagement in unserer schönen Gemeinde! 
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Freiwilligenehrung 2015 

 
Im Rahmen der BIOEM in Großschönau wurden 
bereits zum 12. Mal die "Besten Waldviertler Frei-
willigen" vor den Vorhang geholt und für besonde-
res Engagement und ehrenamtlich Verdienste 
geehrt. Aus der Marktgemeinde Langau wurde 
heuer Herr Leopold Ensfelder nominiert. 
Herr Leopold Ensfelder war von 1987 bis 2015 
Ortsvorsteher in Hessendorf - 28 Jahre hat sich 
unser allseits bekannter und beliebter "Poldi" für 
unser Hessendorf besonders stark gemacht. Er 
war auch von 1999 bis 2015 zusätzlich als Ge-
meinderat tätig und hat hier noch viele weitere 
Aufgaben in den verschiedensten Ausschüssen 
und Instititionen erledigt. Seit 1987 ist Leopold 
Ensfelder ist auch Obmann der Agrargemeinschaft 
in Hessendorf und erledigt seit 28 Jahren die 
Mesnerarbeiten in der Kapelle in Hessendorf. 
Weiters ist unser langjähriger Ortsvorsteher seit 38 
Jahren aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Langau und Vorstandsmitglied im Freizeit-
Museumsverein. Auch bei den mehrmals jährlich 
stattfindenden Blumeninselpflegetagen ist Herr 
Ensfelder ein verlässlicher Helfer. 
Die Ehrung wurde durch Landesrat Mag. Karl Wil-
fing und durch die Obfrau der Dorf- und Stadter-
neuerung Maria Forstner durchgeführt. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei Leopold Ens-
felder für seine vorbildliche und langjährige Tätig-
keit für unser Gemeinschaftsleben in Hessendorf 
und Langau! 

 
Buchpräsentation über Eurovision Song 
Contest 
Im Mai 2015 ging bekanntlich in Wien das weltweit 
größte jährliche TV-Ereignis über die Bühne: der 
Eurovision Song Contest. Zum 60. Mal kamen 40 
Teams aus Israel, fast ganz Europa und erstmals 
auch aus Australien zusammen, um an diesem 
friedlichen Musikfestival teilzunehmen. Das Jubi-

läum hat der Langauer Autor Mario Lackner zum 
Anlass genommen, um mit einem Frankfurter 
Co-Autor ein Buch der Superlative über den 

Song Contest abzuliefern. 

 
Auf 575 Seiten durchreisen die beiden Kenner der 
Materie sechs Jahrzehnte Pop-Geschichte, alle 
bisherigen 51 Teilnehmernationen und haben mit 
über 70 Interviewpartner erkundet, wie wichtig die 
Eurovision für den Zusammenhalt und Frieden auf 
unserem Kontinent ist. Eine von Mario Lackners 
GesprächspartnerInnen war auch Österreichs ver-
gessene Siegerin Getty Kaspers (siehe Foto), die 
1975 als Frontfrau der niederländischen Gruppe 
Teach-In mit dem Radio-Evergreen "Ding-a-dong" 
das Rennen gemacht hat. 
Buchpräsentation von "FRIEDE, FREUDE, 
QUOTENBRINGER #60JahreSongcontest" ist 
Montag, 22. Juni 2015 um 19:30h im Restaurant 
Oskars im III. Wiener Gemeindebezirk - unter den 
geladenen Gästen finden sich u.a. TV-Moderatorin 
Arabella Kiesbauer, Bachmann-Preisträger Tex 
Rubinowitz und Song-Contest-Legende Thomas 
Forstner. 
Erschienen ist "Friede, Freude, Quotenbringer" 
wie schon Lackners vorletztes Werk "Conchita 
Wurst - backstage" bei innsalz und wir sind schon 
auf sein nächstes Buch gespannt! 

 
11. Triathlon in Langau 

 
Am Samstag, den 20. Juni 2015 fand bereits zum 
11. Mal der interregionale Triathlon in Langau am 
Bergwerksee statt. Obwohl die Witterungsverhält-
nisse nicht besonders optimal waren, gingen über 
250 hoch motivierte Sportlerinnen und Sportler an 
den Start. 
Vom olympischen Kurztriathlon (alleine oder in der 
Staffel) über den Kindertriathlon bis zum Hobby-
triathlon (ebenfalls alleine oder in der Staffel) wur-
de das Angebot unseres Sportvereins SVU Lang-
au gerne angenommen. Durch die sehr professio-
nelle Organisation waren alle Teilnehmer schluss-
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endlich äußerst zufrieden und werden sicherlich 
das nächste Jahr wieder in Langau dabei sein. 
Leider wurden nach dem Bewerb und der Sieger-
ehrung, wo eigentlich der gemütliche Teil gestartet 
wurde, viele Besucherinnen und Besucher durch 
das Wetter mit kurzem Starkregen und Hagel ver-
trieben. Natürlich gab es auch einen harten Kern, 
der dem Wetter trotzte und sich die Feierlaune 
nicht nehmen ließ. 
Wir gratulieren recht herzlich dem Veranstalter - 
unserem Sportverein Union Langau zu dieser, 
wieder sehr gelungenen Veranstaltung und be-
danken uns bei ALLEN fleißigen Helferinnen und 
Helfer für die vielen, vielen Stunden - stellvertre-
tend für alle bei unserem "Mr. Triathlon" Karl Diet-
rich-Sprung. 

 
Der Triathlon in Langau ist eine wunderbare Wer-
bung über das ganze Land für unsere schöne 
Gemeinde - vielen herzlichen Dank! 
Weitere Infos, die genauen Ergebnisse und jede 
Menge Fotos gibt es unter: www.triathlon-
langau.at. 

 
Jugendtickets: Top-Mobilitätsangebote für 
SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 

 
Mit dem Top-Jugendticket um € 60,- können alle 
Öffis in Wien, NÖ und BGLD beliebig oft genutzt 
werden – während des Unterrichtsjahres und auch 
in den Ferien. Das Jugendticket um € 19,60 gilt für 
Fahrten mit den Öffis zwischen Hauptwohnsitz und 
Schule bzw. Lehrstelle. Hier kann man die Tickets 
kaufen: 

 in Postfilialen und bei teilnehmenden Post 

Partnern in NÖ und BGLD 

 bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten 

der Wiener Linien 

 im VOR-ServiceCenter am Westbahnhof in 

Wien  

 Im Online-Ticketshop auf www.vor.at/top  

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen 

Verlust gesichert und können beliebig oft neu 

ausgedruckt oder auf das Handy geladen wer-

den. 

Wer bereits ein Jugendticket 2014/15 besitzt, kann 
noch bis 24. August gegen Aufzahlung von € 
40,40 auf das Top-Jugendticket umsteigen. Alle 
Infos gibt es auf www.vor.at/top. 

 
Zusätzliche Pendlergaragenstandorte für 
niederösterreichische Pendler/innen 
Seit 1. September 2013 stellt das Land den Nie-
derösterreicher/innen ca. 1300 Pendlerparkplätze 
in Wiener Privatgaragen zu besonders günstigen 
Konditionen (56,04€/ Monat und 560,40€/ Jahr) 
direkt in U-Bahn Nähe zur Verfügung. Damit 
möchte man multimodale Mobilitätsketten fördern 
und das Umsteigen auf öffentliche Verkehrsmittel 
in Wien unterstützen! 
Der Standort Türkenstraße wird sukzessive aufge-
lassen, da der Garagenbetreiber die Kooperati-
onsvereinbarung mit dem Land Niederösterreich 
aufgekündigt hat, gab es Bemühungen einen neu-
en strategisch günstig gelegen Garagenstandort 
zu finden, um den Verkehr schon an den Stadt-
grenzen von Wien abzufangen.  
Es werden neue Garagenstellplätze bei der U+S-
Bahnstation Spittelau (1090) und bei der U-
Bahnstation Perfektastraße (1230) ab Herbst 2015 
geschaffen. Beim Standort Perfektastraße stehen 
ab April 2015 zusätzlich 70 Stellplätze für Nieder-
österreicher/innen auf asphaltierter Fläche mit 
Schrankensystem vorübergehend, bis zur Fertig-
stellung des Garagenbaus im Herbst 2015, zur 
Verfügung. Pro neuen Standort sollen dann 250 
Garagenstellplätze niederösterreichischen Pend-
ler/innen zugutekommen. 

 
Weitere Informationen sowie das Anforderungs-
formular für kostengünstige Pendlergaragenplät-
ze finden Sie unter: http://www.n-
mobil.at/pendlergaragen  
 

 
Die Vielfalt in Langau ist grandios! 
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Wussten Sie, dass es in Langau insgesamt 54 
Unternehmer, Dienstleister und Direktvermarkter 
gibt? 
Auf Initiative unseres Gemeinderates Hannes 
Messmann (Vorsitzender des Ausschusses für 
Tourismus, Fremdenverkehr, Wirtschaft und Orts-
bildpflege) wurden alle Daten über das gesamte 
Angebot in Langau gesammelt und werden in ei-
ner Mappe jeden Haushalt zur Verfügung gestellt. 
Diese Mappe wird mit diesem WILLI ausgeteilt. 
Falls Sie noch weitere Exemplare benötigen, lie-
gen diese am Gemeindeamt auf! 
Unter dem Motto "Fahr nicht fort, kauf im Ort" 
freuen wir uns, wenn Sie die zahlreichen Angebote 
in Langau in Anspruch nehmen. 

 
Sitzung der Wassergenossenschaft 
Langau 
Der Obmann der Wassergenossenschaft Langau, 
Erich Kurzreiter, ladet alle Grundeigentümer, auf 
deren Grundstücken Drainageeinbauten sind, zur 
Sitzung am 6. Juli 2015 um 19:00 Uhr in den Sit-
zungssaal des Gemeindeamtes Langau ein! 

 
Gemeinderatssitzung am 11. Juni 2015 

 
Am 11. Juni 2015 fand um 20:00 Uhr im Sitzungs-
saal der Marktgemeinde Langau wieder eine Ge-
meinderatssitzung statt! Folgende Tagesord-
nungspunkte wurden behandelt und einstimmig 
beschlossen: 
Als Zivilschutzbeauftragter wurde unser Komman-
dant Stellvertreter BI Alexander Eidher ernannt. 

Hannes Messmann präsentierte als zuständiger 
Ausschussobmann für Wirtschaft und Tourismus 
dem Gemeinderat die zukünftigen und laufenden 
Projekte zur Weiterentwicklung unserer Freizeit-
gemeinde. So wird rund um das Gelände des 
Bergwerksees und der Hochkipp - also bei den "tut 
gut Wanderwegen" - Informationstafeln aufgestellt. 
Diese Informationen dienen zum einen als Erklä-
rung über den bestimmten Standort, dienen aber 
auch gleichzeitig die Besucherinnen und Besucher 
über bestimmte Regeln zu informieren. Es wird 
auch eine Übersichtsliste aller Langauer Unter-
nehmen, Dienstleister und Direktvermarkter erstellt 
und unserem WILLI beigelegt, um unser einmali-
ges und sehr reichliches Angebot in der eigenen 
Gemeinde zu verdeutlichen. Als besonderes Pro-
jekt wird ein Fitness- und Motorik Klettergarten in 
Zusammenarbeit mit der Firma NOVA im Freizeit-
zentrum errichtet, um durch zusätzliche Angebote 
die Saison zu verlängern. 
Ein weiterer Punkt war die exklusive Information 
über unsere Asyl-Familie aus Syrien an den Ge-
meinderat durch die Gruppe der freiwilligen Be-
treuer der Familie. Diese genaue Information wur-
de vom gesamten Gemeinderat dankbar ange-
nommen und strich die hohe soziale Kompetenz 
unserer Gemeinde einmal mehr hervor. 
Abschließend wurde noch eine sehr wichtige Re-
solution in Bezug auf Steuergerechtigkeit einstim-
mig beschlossen. Dabei geht es um Steuergerech-
tigkeit beim Finanzausgleich, der die Verteilung 
der Steuereinnahmen auf die Gebietskörperschaf-
ten regelt. Bis heute bekommen wir als kleine 
Gemeinde pro Einwohner deutlich weniger Zu-
wendungen als z.B.: die Stadtgemeinde Wien pro 
Einwohner. Diese Form der Aufteilung, die noch 
auf die Nachkriegszeit zurück geht und damals 
durchaus richtig war (weil die Städte besonders 
stark zerstört waren), ist in der heutigen Zeit natür-
lich überholt und im hohen Maß ungerecht! 
Für weitere und genauere Informationen stehen 
wir gerne am Gemeindeamt zur Verfügung! 

 
 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 
 

 www.langau.at  -   ein Besuch lohnt sich! 
 

Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch 
wert. So finden alle Interessierten die verschiedensten stattgefundenen Aktivitäten und Veran-
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staltungen in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltungen, aber auch viele andere Infor-
mationen über unsere schöne Gemeinde. 
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie unsere Homepage auf www.langau.at !!! 
 
www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at - www.langau.at 
 

 Schöne Ferien, eine gute Ernte und einen erholsamen Sommer 
 
Wir wünschen allen unseren Bürgerinnen und Bürgern und natürlich unseren Gästen einen 
schönen Sommer 2015, einen erholsamen Urlaub, eine gute und unfallfreie Ernte, vor allem 
aber wünschen wir unseren Kindern und Jugendlichen schöne Ferien, viel Freude und Spaß in 
unserer schönen, lebens- und liebenswerten Gemeinde! 
 

 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 

 
 

Besten Dank für die finanzielle Unterstützung nachfolgenden Spendern: 

 
Hedwig und Heribert Mayer/Drosendorf    Friedrich Paur/Hessendorf 
Margarete Wieland/Wien       Ernst Silberbauer/Zissersdorf 62 
Reinhard Swoboda        Franz Kornell 
Helmuth Traxler        Edith Wildberger/Bruck a. d. Leitha 
Albert Böhm    L 284       Waltraud Winkler    L 181 
Maria Paur    L 95        Christa Schöbinger 
Theresia und Alfred Scheichenberger/Heufurth    Alfred Scheichenberger 
Burghard Reiss    L 40       Friedrich Schmidt/Untermixnitz 2 
Berthold Bayer   L 141       Anna Reiss    L 79 
Fam. Charvat/Wien        Alexandra und Ing. Reinhard Groll 
Elisabeth Dundler    L 111       Charlotte und Otto Schmutz 
Franz Pfundstein    L 53       Ing. Reinhold Schmidt    L 211 
Edith Neuwirth/Riegersburg 99      Jutta und Alfred Harant 
Friedrich Kaufmann/Wien       Maria Kurzreiter 
Rosemarie und Hans Mang/Winnenden     Valerie und Franz Traun    L 50 
Eva und Franz Traun/Wien               Waltraud und Franz Sieber/Mallersbach 
Emilie Linsbauer   L 217       Marianne Riedl/Baden 
Edeltraud Fritz/Oberhöflein 28      Elfriede Behoun/Erich Breit   L 321 
Stefan Bors    L 321                 Karl Hecht 
Elisabeth und Josef Reiss/Wien      Walter Anderlik 
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Nutzen Sie die Förderaktionen für Holzheizungen, Photovoltaik,  
Solaranlagen und den Sanierungsscheck 2015 für Private! 
 

Die Hälfte des niederösterreichischen Energieverbrauchs wird für Wärmeerzeugung benötigt. In die-
sem Bereich sind einerseits große Potenziale für Energieeinsparung und andererseits bereits bewähr-
te Technologien für die Einsparung von fossilen Energieträgern vorhanden. Nutzen auch Sie die 
Chance zur Sanierung, zum Umstieg auf erneuerbare Energieträger. 
 

Wie kommen Sie zur Förderung?  
Die Fördereinreichung erfolgt ausnahmslos online in zwei 
Schritten: Nach erfolgter Planung ist es erforderlich, sich auf 
www.klimafonds.gv.at zu registrieren. Binnen 12 Wochen 
nach Registrierung muss das Vorhaben abgeschlossen sein  
(Anlage fertiggestellt) und der Antrag bei der Förderstelle 
eingebracht werden.  
 
       
                       © J.Gansch 
 

Die Anträge für die thermische Solaranlagen und Holzheizungen können bis zum 30. November und 
für die Photovoltaik-Anlagen bis zum 14. Dezember 2015 eingebracht werden. 
 

 Förderung Holzheizungen 
Bei Holzheizungen werden Pellets- und Hackgutfeuerungen sowie Pelletskaminöfen gefördert. 
Gefördert werden Pellets- und Hackgutfeuerungen dann, wenn entweder fossile Energieträger 
ersetzt werden oder eine bestehende Holzheizung älter als 15 Jahre ist. 

 

 Förderung Photovoltaikanlagen 
Gefördert werden ausschließlich Photovoltaikanlagen, die netzparallel betrieben werden, d. h. 
es werden ausschließlich Eigenstromverbrauchsanlagen mit Überschusseinspeisung geför-
dert. Die Kombination der Förderaktion „Photovoltaik“ mit anderen Förderungen ist nicht mög-
lich! 

 

 Förderung Solaranlagen 
Gefördert werden Solaranlagen für die Aufbereitung von Warmwasser oder für die Raumzu-
satzheizung, wobei das Gebäude, für das die Solaranlage errichtet wird, älter als 15 Jahre 
sein muss und zumindest zur Hälfte privat genutzt werden muss. 

 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website des Klima- und Energiefonds unter 
www.klimafonds.gv.at  
 
Sanierungsscheck 2015 im Rahmen der Sanierungsoffensive  
Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jahre 
sind (Datum der Baubewilligung).  
Die Förderung beträgt bis zu 30 Prozent der förderungsfähigen Kosten bzw. max. 6.000 Euro für die 
thermische Sanierung und max. 2.000 Euro für die Umstellung des Wärmeerzeugungssystems. Die 
Antragstellung erfolgt ausschließlich über die Bausparkassenzentralen. Einreichungen sind bis 31. 
Dezember 2015 möglich, allerdings können Anträge nur solange gestellt werden, wie Budgetmittel 
vorhanden sind. 
Informationen unter www.sanierungsscheck15.at 
 
Und nicht vergessen: Förderungen vom Land NÖ: www.noel.gv.at/Bauen-Wohnen für Sanierung und 
Neubau 
 

Kostenlose Beratung 

erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Telefon-

nummer 02742 221 44, Montag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 Uhr, 

www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at  
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KINDERGARTENWALDFEST 
Am Freitag, den 26. Juni 2015 waren 
die Kinder mit ihren Familien und 
Freunden zu einem Fest in den Wald 
eingeladen. 
Die Kinder begrüßten die Gäste mit 
einem tschechischen Lied und einem 
Rollenspiel von den verschiedenen 
Tieren. Anschließend wurden Lieder 
vom Wald und dem Jäger vorgetra-
gen. Das Spiel vom Dornröschen und 
ein Fingerspiel von der Schule- vor-
getragen von den schulpflichtigen 
Kindergartenkindern bildeten den 
Abschluss. 
Für Interesse und Abwechslung sorgten dann die 10 Stationen, an denen die Kinder mit den Eltern ihr 
Wissen und ihre Geschicklichkeit erproben konnten. 
Bei der letzten Station gab es eine Überraschung für die Kinder- Igel oder Fuchs aus Holz. 
Für das leibliche Wohl , Kaffee und Kuchen sowie Bratwürstel und Getränke, sorgten wie immer hervor-
ragend die Eltern. 
Beim gemütlichen Beisammensein ließen die Gäste das tolle Fest ausklingen. Für alle Teilnehmer ein 
erlebnisreicher und geselliger Nachmittag im Wald. 
DANKE!  

Gott hilft immer!  (von Alois Dundler sen.) 

Vor vielen Jahren lebte eine arme Witwe mit sie-
ben Kindern in ärmlichen Verhältnissen und hatte 
große Schwierigkeiten, sie redlich zu ernähren. 
Damals gab es keine Kinderbeihilfe und sonstige 
Vergünstigungen. Sie nahm aber jede Gelegen-
heitsarbeit an und mühte sich sehr, aus den Kin-
dern rechtschaffene Menschen zu machen. Sie 
sagte sich, was Gott erschaffen hat, wird er auch 
erhalten und mit seiner Liebe walten. Anstatt viel 
zu klagen, war sie sehr fleißig und sparsam. Sie 
betete mit den Kindern sehr viel und dankte für 
den Beistand, den sie schon oft durch Gott erfah-
ren hatte. Aber eines Morgens wusste sie nicht 
mehr ein und aus. Unter Tränen sagte sie zu den 
Kindern: „Ich kann euch heute nichts zu essen 
geben. Ich habe kein Brot, kein Mehl, kein Ei und 
sonstiges im Haus. Bittet den lieben Gott, dass er 
uns hilft.“ Der kleine Fritz, sechs Jahre, ging hung-
rig zur Schule und war ganz betrübt. Als er bei der 
Kirche vorbeiging, kam ihm eine Idee. Er ging hin-
ein, kniete sich vor dem Altar nieder und weil die 
Kirche menschenleer war, betete er ganz laut: 
„Lieber Vater im Himmel, hilf uns. Wir Kinder und 
unsere Mutter haben nichts mehr zu essen. Bitte, 

bitte hilf uns. Mutter hat kein Brot, kein Mehl, nicht 
einmal ein Ei im Haus. Du kannst uns helfen und 
hast es uns auch versprochen.“ So innig und laut 
betete er in seinem kindlichen Glauben. Dann ging 
er traurig und hungrig in die Schule. Als er nach 
dem Unterricht den Heimweg antrat, hatte er trau-
rige Gedanken. Aber von weitem lachte ihm die 
Mutter entgegen und gab ihm einen langen mütter-
lichen Kuss. Der kleine Fritz war voll überrascht, 
als er die Küche betrat. Seine Augen leuchteten 
voller Freude. Der Tisch war gedeckt mit einem 
großen Laib Brot, mit einer Schüssel voller Mehl 
und mit einem Korb Eier. Voller Freude rief der 
Fritz: „Mutter, Mutter. Gott hat mein Gebet erhört. 
Ich ging vor der Schule in die Kirche und flehte 
Gott an, dass er uns hilft. Er hat mich erhört! Mut-
ter, wer hat das alles gebracht? War ein Engel 
hier?“ „Mein Fritz, ein Engel war nicht hier. Aber 
Gott hat uns durch dein inniges lautes Beten ge-
holfen. Als du vor dem Altar laut gebetet hast, saß 
ganz hinten im letzten Stuhl die Frau Gräfin, die 
alles mit angehört hat. Deshalb hat sie uns alles 
herbringen lassen. Sie war der Engel, durch den 
uns Gott geholfen hat 

Kindergarten 

Eine Geschichte 
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 c) 6,4kg 

 

 

GD steht für Gmünd, HO für Horn, HL für Horn-
Land…  - viele Kennzeichen kennen wir ja ganz 
gut. Aber: Können Sie alle richtigen Kennzeichen 
auch dem jeweiligen Bezirk zuordnen – und das auf einer „stummen Karte“ von ganz NÖ?? 

 

 
 

Fahrt ins  
Freizeitzentrum  
(ehemals Bergwerk)  
 
in den frühen 50er-Jahren 
mit Zwischenstopp beim 
Zollhausbalken 
 
Foto aus der  
Fotosammlung aus Berg-
werkszeiten 
 
Sollten Sie ähnliche Fotos 
aus der „guten alten Zeit“ 
haben und sie gern veröffent-
licht  wissen, dann ist  
Reinhard Mayerhofer  
0664 73533280 oder  
willi@langau.at  Ihr  
Williansprechpartner 
 

 

 

Rätsel 

Es war einmal 
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HARRER  GmbH 

www.HARRER.at.tt 
  Kraftfahrzeuge – Landmaschinen – Kleingeräte - Sanitär  

Langau  02912-7077    Weitersfeld  02948-8237        
 

 

Verflixtes  störendes  Kabel 
Höllenlärm 

Benzin- und Verbrennungsgestank 
MUSS  DAS  BEIM  RASEN:SCHNEIDEN  SEIN 

NEIN 
Wir  haben die  Lösung  für 

Leicht   -  Langzeit-Akku  -  Leise  -  Leistungsstark  -  Langlebig 
Die  AKKU - HITACHI  Rasentrimmer – Modelle 

Stärkster Garten-Rasentrimmer Listenpreis nur 342,-- Euro inkl. MWSt 
HITACHI  hat eine große  Auswahl  an  

 

durchdachten   robusten   und   zuverlässigen  
 

Garten-  und  Forstgeräten 
 

 
 
 
 
 

 

 
  

http://www.harrer.at.tt/


 


